Vorlagen-Nr.

Stadt Cottbus / meésto Chosebuz StV\V | OB-030/15

Der Oberbirgermeister

HA

N

N
Geschaftsbereich: OB Fachbereich: 14 Termin der Tagung: 27.05.2015
Vorlage zur Entscheidung
[] durch den Hauptausschuss = offentlich
X durch die Stadtverordnetenversammliung ] nichtoffentlich
Beratungsfolge: Datum Datum
X Dienstberatung Rathausspitze 28.04.2015 |[[] Umwelt
X Haushalt und Finanzen 19.05.2015 |[X] Hauptausschuss 20.05.2015
[ ] Recht, Sicherheit, Ordnung u. Petitionen X Stadtverordnetenversammlung |27.05.2015
[] Soziales, Gleichstellung u. Rechte der [] Beteiligung Ortsbeirate nach

Minderheiten KVerf

] Bildung, Schule, Sport u. Kultur [] Information an AG Ortsteile
[] Wirtschaft, Bau und Verkehr L] JHA
Beratunqsqeqenstand:

Abberufung einer Priferin und Berufung eines Prifers des Rechnungsprifungsamtes der Stadt
Cottbus

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung mége beschliel3en:
Frau Anke Krause wird als Priferin im Rechnungsprifungsamt abberufen.

Herr Thomas Reinold wird mit Wirkung vom 01.06.2015 als Prifer im Rechnungsprifungsamt
berufen.

Holger Kelch
Beratungsergebnis des HA/der StVV: Beschluss-Nr.:
[ ] einstimmig [ ] mit Stimmenmehrheit Tagung am: TOP:
Anzahl der Ja-Stimmen:
[ 1 laut Beschlussvorschlag Anzahl der Nein-Stimmen:

[] mit Veranderungen (siehe Niederschrift) Anzahl der Stimmenthaltungen:




Vorlagen-Nr.: OB-030/15

Problembeschreibung/Beqgrindung:

Entsprechend § 101 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg bestellt die
Stadtverordnetenversammlung die Prifer des Rechnungsprifungsamtes und beruft sie ab.

Frau Anke Krause hat mit Wirkung vom 01.12.2014 eine andere Tatigkeit innerhalb der
Stadtverwaltung Cottbus aufgenommen.

Nach interner Ausschreibung der Stelle kaufmannische Prifung in der Stadtverwaltung
gingen 7 Bewerbungen auf die zu besetzende Stelle ein. Zu den Auswahlgesprachen unter
Beteiligung des Vorsitzenden des Finanzausschusses wurden 4 Bewerber, fir welche die
Anstellungsvoraussetzungen als erfullt angesehen wurden eingeladen. Die einstimmige
Auswahlentscheidung fiel zugunsten des Bewerbers Thomas Reinold

Herr Reinold hat zusatzlich zur Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter ein Studium der
Betriebswirtschaft mit dem Abschluss als Diplom-Betriebswirt (FH) erfolgreich absolviert. Seit
2011 ist er als Sachbearbeiter in der Beteiligungsverwaltung tatig. Er besitzt somit die
fachlichen Kompetenzen und verfugt tber die notwendige Berufserfahrung fir die zu
besetzende Stelle.

Der bisherige Stellenwert wurde anhand einer aktualisierten Stellenbeschreibung mit dem
Ergebnis VerG Il Fg. 1a — EG 13 bestatigt. Die Personalaufwendungen sind entsprechend
dem Stellenplan eingeplant.

Finanzielle Auswirkungen: [] Ja X] Nein
1. Gesamtkosten:

2. Sicherstellung der Finanzierung:

3. Folgekosten:




	Der Oberbürgermeister

